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Spruch der Woche
Geselliges Vergnügen, 

munteres Gespräch muss einem 
Festmahl die Würze geben.

(William Shakespeare)

Gemeindeverwaltung
Roigheim
Hauptstraße 20
74255 Roigheim
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ha� enkärwe 2023 – Eine Tradition so�  � halten bleiben!
Am 22. Oktober 2023 feiern wir in der Authenrieth-Halle unsere „Hallenkärwe“.

Der Sonntag beginnt in der Halle mit einem ökumenischen Gottesdienst um 10.00 Uhr, begleitet 
von einem Bläserensemble unseres Musikvereins.
Anschließend bieten wir wie jedes Jahr ein Kärweessen an. 

Dieses Jahr bieten wir Ihnen leckeren
- Sauerbraten mit Knödel und Rotkraut
- Schnitzel mit Pommes
- und vegetarische Grünkernküchle mit Kartoff elsalat
Für Getränke ist ebenfalls bestens gesorgt.

Der Schwäbische Albverein bietet auf der Bühne Basteln für die Kinder an, der Förderverein Hand 
in Hand des Kindergartens und der Grundschule abwechslungsreiche Kuchen und Kaff ee. 
Im Foyer wird es eine Ausstellung des Heimatvereins zum Thema „Geplante Freibäder in Roig-
heim“ geben und die Bürgerenergiegenossenschaft Bauland ist mit einem Info-Stand vertreten. 
Das beliebte Entenangeln für Kinder wird auch in diesem Jahr wieder stattfi nden. 
Schon jetzt möchten wir die Bevölkerung zum Kärwe-Sonntag sehr herzlich einladen und freuen 
uns auf Ihr Kommen.
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst Möckmühl
Patientenservice 116117
Wer in der Nacht, am Wochenende oder einem Feiertag krank wird, 
erhält in den Notfallpraxen in Möckmühl oder Umgebung schnell 
ärztliche Hilfe. Unter der Notfallnummer 116117 erreichen Sie bun-
desweit den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Achtung!
In lebensbedrohlichen Situationen rufen Sie sofort die 112 an.
116117: Die wichtigsten Infos zum Bereitschaftsdienst
• Wenn die Arztpraxen in Möckmühl zu sind, helfen Ihnen Ärzt:innen 

im Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. Hier-
bei werden Beschwerden behandelt, mit denen Sie normaler-
weise auch zu regulären Hausarztpraxen oder Fachärzt:innen 
gehen würden.

• Treten die Beschwerden außerhalb der Öff nungszeiten der Arzt-
praxis auf, können Sie den ärztlichen Notdienst in Möckmühl 
oder der Umgebung aufsuchen.

• Sollten Sie nicht in der Lage sein, selbst in die Praxis zu gehen, 
kann in manchen Orten der Bereitschaftsdienst auch zu Ihnen 
kommen.

• Wählen Sie bundesweit die einheitliche Rufnummer 116117. Die 
Mitarbeiter:innen des ärztlichen Bereitschaftsdienstes nennen 
Ihnen Arztpraxen in Ihrer Nähe.

• Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit.

• Es fallen keine Kosten für den Anruf an.
• Der Patientenservice ist rund um die Uhr erreichbar.
Sie benötigen nicht sofort ärztliche Hilfe?
Sie fühlen sich krank, aber es geht Ihnen nicht so schlecht, dass 
Sie sofort ärztliche Hilfe benötigen? Dann gehen Sie am besten 
am nächsten Werktag zu Ihrer Hausarztpraxis. Sind Sie sich nicht 
sicher, ob Sie so lange warten können? Die medizinisch geschulten 
Mitarbeiter:innen der 116117 helfen Ihnen in dem Fall weiter.
Rettungs- und Notarzteinsätze:
Die Alarmierung aller Rettungs- und Notarzteinsätze sowie die 
Anforderung eines Krankenwagens erfolgt zentral über die DRK-
Leitstelle Heilbronn.
Notruf: 112 / Krankentransport: 19222

Sprechstunden Arztpraxis Roigheim

Telefon 06298/9377376
Mo. bis Fr. 8.00 - 11.30 Uhr, Mo. und Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche Notfalldienste  
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Wir sind im neuen MVZ (Hahnenäcker 1 in Möckmühl) für Patienten 
dienstbereit.
Unsere Öff nungszeiten sind: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Praxis für Chirurgie und Orthopädie
Hahnenäcker 1, Möckmühl, ehemals Krankenhaus
Chirurgische Verletzungen
Öff nungszeiten
Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Tel. 06298/360
Akute Verletzungen und Arbeitsunfälle 
auch während der Mittagspause Tel. 06298/36102
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
Klinkum Am Plattenwald 1 in der Notaufnahme, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Notfallpraxis in der Neckar-Odenwaldklinik Mosbach
Knopfweg 1, Mosbach
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 13.00 - 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwaldklinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, Buchen
Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen
Details fi nden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/?no_cache=1

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
SLK Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 0761/12012000 
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicherte.

Apotheken-
notdienste

Apotheken-Notdiens� inder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!



Roigheimer Rundschau · 19. Oktober 2023 · Nr. 42 Telefonverzeichnis | 3 

TELEFONVERZEICHNIS
Telefon: 06298/9205-0
Telefax: 06298/9205-55

E-Mail: info@roigheim.de
www.roigheim.de

Bürgermeister Grimm 9205-0
E-Mail:  michael.grimm@roigheim.de

Vorzimmer Bürgermeister Grimm, Verwaltung/Vermietung 
gemeindeeigener Gebäude, Bauanträge, Mitteilungsblatt, 
Homepage, Vereine, Gestattungen, Gemeinderat, Zentrale 
Verwaltungsangelegenheiten
Frau Windenberger 9205-0      
E-Mail:  tina.windenberger@roigheim.de 

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Pass- und Ausweiswe-
sen, Rentenangelegenheiten, Soziale Angelegenheiten, 
Ordnungswesen
Frau Rosenlacher 9205-14
E-Mail:  birgit.rosenlacher@roigheim.de

Gemeindekämmerei, Steueramt, Gemeindekasse, Per-
sonalamt, Friedhofsverwaltung, Kindergartenbeiträge, 
Fundbüro
Herr Buccella
E-Mail:  pierre.buccella@roigheim.de 9205-15
Frau Wagner 9205-16
E-Mail:  manuela.wagner@roigheim.de
Frau Kollmer 9205-19
E-Mail:  silvia.kollmer@roigheim.de

Bauhof 4775
Handy 0173/3221657

Wasserversorgung Bauland
Rufbereitschaft 06291/415554

Grundschule 9370068
E-Mail: verwaltung@gs-roigheim.de
Fax 9373317

Gemeindekindergarten 4714

Kindergartenkrippe (Pfarrhaus Roigheim)  9359924
E-Mail:  kindergarten@roigheim.de

Authenrieth-Halle
Hausmeisterin Helene Diemer 927809

Gruppenkläranlage 7369

Forstrevierstelle Roigheim
Revierleiter Marius Rüeck 3257
Mobil 0172/7237517
E-Mail:  Marius.Rueeck@Landratsamt-Heilbronn.de

Bestattungsunternehmen Strässer
Möckmühl  5067
Fax 927581

Evangelisches Pfarramt 1384

Katholisches Pfarramt St. Kilian 7130

Notrufe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Notarztdienst und Krankentransport 19222

Öff nungszeiten Rathaus
montags bis freitags   8.30 - 12.00 Uhr
dienstagnachmittags    14.00 - 18.00 Uhr





An die
Gemeindeverwaltung Roigheim
Hauptstraße 20
74255 Roigheim
Tel. 06298/92050

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Gemeindeverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

• Straßenbeleuchtung defekt   □
• Schachtdeckel

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
• Straßenschäden/Schlaglöcher   □
• Spielplatz/Geräte
   defekt   □
   zerstört   □
• Straßennamenschild/Verkehrsschild

   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
• Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet

(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

• Vandalismus/Sachbeschädigung
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Sonstiges
.....................................................................................................

.....................................................................................................

.....................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
.....................................................................................................

.....................................................................................................
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Waldnetzwerk
Märchenabend am Feuer an der Waldhütte
Fr., 20. Oktober 2023, 18.30 – 20.30 Uhr
Magische Geschichten und unbekannte Märchen voller Humor und Weisheit erfreuen uns am knisternden und wärmenden Feuer an 
der romantischen Jagdhütte im Weidachswald. Erleben Sie einen zauberhaften Abend mit dem Märchen- und Geschichtenerzähler 
Klaus Reiner. Genießen Sie den Schein der Flammen, die Weisheit der Worte und den Zauber der Töne ungewöhnlicher Instrumente.
Klaus Reiner
21,- € Familien, 11,- € Einzelpersonen
Für Familien mit Kindern ab 8 Jahren und Märchenfreunde

Roigheim, Saatschulhütte
Anmeldung bis 17. Oktober 2023

Anmeldung – Ticket-Buchung
Generell ist für alle Aktivitäten eine vorherige Anmeldung erforderlich. Ausnahmen und der jeweilige Anmeldeschluss sind bei der Ver-
anstaltung vermerkt. Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig an – Sie sichern sich so Ihr Ticket und erleichtern uns eine sichere Pla-
nung. Die Buchung erfolgt online und separat für jedes Angebot. Durch Ihre Buchung erwerben Sie ein Ticket, das für die gewünschte 
Veranstaltung gültig ist. Vor Erhalt des Tickets ist die Bezahlung notwendig; diese kann in Kürze ebenfalls online erfolgen. 
Sie fi nden alle Programmangebote unter www.waldnetzwerk.org.

WaldNetzWerk e.V. | Geschäftsstelle | Lerchenstr. 40 | 74072 Heilbronn | Tel. 07131/9941181 | Fax 07131/994831189
info@waldnetzwerk.org | www.waldnetzwerk.org

Hallenkärwe und Heimatverein
Liebe Roigheimerinnen und Roigheimer,

wie Sie sicherlich mitbekommen haben, fi ndet auch dieses Jahr am 22. Oktober unsere Hallenkärwe statt. 
Sowohl der gesamte Gemeinderat, als auch der Heimatverein möchte diese Veranstaltung nicht ausfallen lassen.
Sicherlich ist es richtig, dass Traditionen nicht mit „Gewalt am Leben“ erhalten werden müssen. Aber neben dem traditionellen 
Anlass spielt natürlich auch der gesellschaftliche Aspekt eine Rolle. Hier triff t man zwanglos Freunde, Nachbarn, Berufskol-
legen usw. und kann sich beim gemeinsamen Beisammensein unterhalten und austauschen. Zumal wir in Roigheim bis in 
absehbarer Zeit keine Gaststätte für solche Zusammenkünfte mehr haben. Deshalb laden der Gemeinderat und der Heimat-
verein Sie ganz herzlich zu unserer Hallenkärwe ein und würden uns über Ihr zahlreiches Erscheinen sehr freuen.
Da unsere – dankenswerterweise – langjährigen Helfer altershalber inzwischen größtenteils nicht mehr unterstützen können, 
würden wir uns über neue Helfer (für 3 – 4 Stunden) sehr freuen.

Wenn Sie bei unserer Hallenkärwe helfen wollen, melden Sie sich bitte auf dem Rathaus bei Frau Windenberger 
(92050). Wir sind für jede Unterstützung sehr dankbar.

Siegfried Schwab
(1. stellvertretender Bürgermeister)

i

Haus- und Straßensammlung vom 22. Oktober bis 19. November 2023
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. bittet um Ihre Spende für die 

deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit
Noch immer tobt der völlig sinnlose Angriff skrieg in der Ukraine. Noch immer gibt es täglich Tote, Verletzte, Vermisste, 
Vertriebene und Gefl üchtete. Und noch immer zeigt uns dieser Krieg die ganze Grausamkeit dessen, was durch ihn und 
in ihm mit den Menschen geschieht. Das Motto des Volksbunds „Gemeinsam für den Frieden“ scheint ungehört zu ver-
hallen. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauen verurteilt zu sein, bedrückt viele von uns. Der Volksbund wird in seiner 
Arbeit nicht nachlassen – nicht bei der Suche nach den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei der Pfl ege der Gräber, 
nicht beim Gedenken an alle Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei der Jugend- und Bildungs-
arbeit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt nicht mehr sieht, vergisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, sie zu wiederho-
len. Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge leistet der Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur 
unmittelbaren Friedensarbeit. Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist und 
bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsgefahr.

Bitte unterstützen Sie unsere vielfältige und wichtige Friedensarbeit. Nutzen Sie dafür den dem Mitteilungsblatt beilie-
genden Überweisungsträger für Ihre Spende oder überweisen Sie auf folgendes Konto:
Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg, IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck: Referenz-Nr. und/oder Wohnort

Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit bei – herzlichen Dank.
gez. Guido Wolf MdL, Vorsitzender des Landesverbands Baden-Württemberg
gez. Hartmut Holzwarth, Vorsitzender, Bezirksverband Nordwürttemberg
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Marktumfrage  brachte Schwachpunkte ans Licht, 
Tannte Lilli versprach schnelle Abhilfe. 
 
Es war einerseits eine berechtigte Frage, anderseits war sie provokant, sehr interessant, was 
das Ergebnis hierzu brachte. Über eine solch rege Teilnahme und vor allem die dabei ans 
Tageslicht gekommenen Informationen und die deutlichen ehrlichen Darstellung, überraschte 
selbst Tante Lilli. Eines aber wurde sehr deutlich, neben Kritik war auch Lob. Gerade dies war 
wichtig und so konnten viele Punkte, die von den Marktkunden ausgeführt wurden. geklärt 
werden. 
 
Tante Lilli, die sich so manches anhören musste, hörte in gewohntem Stil geduldig zu, 
versuchte die eine oder andere Kritik zu relativieren und aufzuklären, kurzum der Katalog an 
Aufgaben für die kommenden Wochen ist gut gefüllt.  
 
Aber auch die Marktkunden nahmen einige Anregungen mit, so dass dieser vergangene 
Markttag eine absolute „Win / Win Situation „ ergab.  
 
In einem Punkt hörten viele Besucher zu und fragten nach, warum eine solche Mitarbeiter 
Fluktuation in 2023 sich ergeben hat, sie staunten über die Gründe, gerade hierbei, wenn es 
um den Arbeitsplatz selbst geht. Sie verstanden es nicht, dass ein solcher Arbeitsplatz heute 
nicht mehr ankommt. Zumindest aber konnten sie nun besser die Anstrengungen von Tante 
Lilli verstehen. 
 
Auch wurde Kritik über die Informationspolitik laut, bemängelt wurde, dass die Besucher zu 
wenig über „ ihren „ Markt erfahren. Auch hier wurde auf Publikationen im Gemeindeblatt 
und Facebook hingewiesen, manche wussten dies nicht. Tante Lilli versprach Abhilfe zu 
schaffen, gerade wenn es um Ausfalltage des Marktes geht.  
 
Einige Marktbesucher würden es begrüßen, wenn beim Frisch Fisch entgrätet werden würde, 
da sie sich daran nicht trauen. Hier versprach Tante Lilli ebenfalls Abhilfe dahingehend, dass 
wenn gewünscht, die Gräten auf dem Markt entfernt werden. 
 
Dies war ein kleiner Ausschnitt über die Gespräche am Markttag, Tante Lilli wird sich mit 
jedem angesprochenem Anliegen befassen und Abhilfe schaffen  
 
Im übrigen versprach Tante Lilli einen schnell realisierenden Teil bis zum nächsten Markttag  

 
am kommenden Samstag 

den 21. Oktober um 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
auf dem Rathausplatz in Roigheim 

schnell umzusetzen.     
 
In einem aber waren sich alle einig, der Markt  darf nicht enden, mittlerweile ist er zu einem 
festen Bestandteil in der Gemeinde geworden.  

Grafik: DragonTiger/iStock/GettyImages Plus
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Er-
ziehung und Entwicklung der Kinder sowie zur Gestaltung des 
Familienlebens bietet Diplom-Psychologin Dr. Isabelle Hessel-
bach (geb. Häfner) mittwochs im Rathaus Möckmühl (Zimmer 6), 
Hauptstraße 23, an.
Terminvereinbarungen sind erforderlich, Tel. 07131/994-338.

Umtauschpfl icht für Führerscheine
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 bis zum 19. Januar 2024 
umtauschen
Die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 sind bis Freitag, 19. Janu-
ar 2024 dazu verpfl ichtet, einen Antrag auf Umtausch des alten 
Papierführerscheins in einen EU-Kartenführerschein zu stellen.
Die Führerscheinstelle des Landratsamts Heilbronn fordert da-
her alle Bürgerinnen und Bürger der Jahrgänge 1965 bis 1970, 
die noch einen grauen, rosa oder DDR-Papierführerschein be-
sitzen, dazu auf, den Antrag auf Umtausch beim Rathaus ihres 
Wohnorts einzureichen.
Mitzubringen sind der alte Führerschein, ein gültiges Ausweis-
dokument (Personalausweis oder Reisepass) sowie ein aktuel-
les biometrisches Lichtbild. Das Antragsformular ist im Rathaus 
erhältlich.
Ab Samstag, 20. Januar 2024 beginnt die Frist für den Führer-
scheinumtausch für die Geburtsjahrgänge 1971 und später.
Weitere Informationen sind unter 
www.landkreis-heilbronn.de/fuehrerscheinumtausch abrufbar.

50 Jahre Landkreis Heilbronn
„Kreis-Wald der Zukunft“ – Eine bleibende Erinnerung
Gemeinsam mit Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, Kreis-
räten, dem Waldnetzwerk und dem Kreisforstamt hat Landrat 
Norbert Heuser am vergangenen Samstag den ersten „Kreis-
Wald der Zukunft“ gepfl anzt. Mit dieser Baumpfl anzaktion enden 
die Veranstaltungen rund um das Jubiläumsjahr 50 Jahre Kreis-
reform und 85 Jahre Landkreis Heilbronn.
„Um Spuren zu hinterlassen, haben wir nach einer besonders 
nachhaltigen Aktion gesucht – und sie in dieser Baumpfl anz-
aktion gefunden“, sagte Landrat Norbert Heuser vor rund 30 
Aktionsteilnehmern zum Auftakt im Harthäuser Wald. Teil der 
Auff orstung sind auch 100 Bäume, die durch die Gewinnspiel-
Teilnahme der Besucherinnen und Besucher des „Kreistags“ am 
23. September zusammenkamen. Damit können nun insgesamt 
300 statt der geplanten 200 Bäume gepfl anzt werden.
Bei den am Wochenende gesetzten Bäumchen handelt es um 
eine bunte Mischung an klimastabilen Baumarten. So wurden 
neben Kirschbäumen unter anderem Spitzahorn, Baumhasel 
und Esskastanien eingepfl anzt. Alle Bäume haben zudem eine 
abbaubare Schutzhülle erhalten, um sie vor Verbiss zu schützen. 
Eine Ausnahme bilden nur die Walnuss-Setzlinge: „Die Blätter 
haben einen bitteren Geschmack und werden daher von den Re-
hen verschmäht“, sagte Revierförsterin Vivian Beschmann.

Krötenwanderung 2024
Helfende Hände gesucht
Die Naturschutzbehörde des Landkreises Heilbronn sucht Am-
phibienhelfer für die Amphibienwanderung im Frühjahr 2024.
Denn der Schutz von Amphibien erfordert viel Einsatz und auf-
wendige Handarbeit. Die Laichsasion von Amphibien beginnt im 
Frühjahr und dauert, abhängig von der Witterung, in der Regel 
zwei bis drei Monate. In dieser Zeit müssen nicht nur Zäune auf-
gestellt werden, sie müssen auch täglich kontrolliert werden. Und 
befi nden sich Amphibien in Eimern, so tragen Helfer diese über 
die Straße, damit sie ihre Wanderrouten unbeschadet fortführen 
können. Dabei zählt jeder Frosch und jede helfende Hand.
Das Landratsamt freut sich über Unterstützung. 
Interessierte können sich gerne per Mail: 
Naturschutz@landratsamt-heilbronn.de oder Tel. 07131/994380 
wenden.

Der kleine Dachs wird 
vermisst!
Hallo, ich bin der kleine Dachs aus dem Walderleb-
nispfad.  Ich werde seit einigen Tagen vermisst. 
Vielleicht kann jeder, welcher durch den Pfad 
geht, nach mir Ausschau halten und mich wieder 
in meine Höhle zurückbringen. 
Das wäre sehr lieb.
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Liebe Hundebesitzer,
vermehrt wurde uns in den letzten Wochen zuge-
tragen, dass auf dem „Hans-Zweig-Weg“ Richtung 
Naturschutzgebiet „Hörnle“ volle Hundekottüten 
abgelegt werden, obwohl auf diesem Wege ein 
Hundekotmülleimer angebracht ist.

Wir dürfen alle Hundebesitzer höfl ich darum 
bitten, die Hinterlassenschaften ihres Vierbei-
ners ordnungsgemäß zu entsorgen und nicht 
am Wegesrand, mit oder ohne Hundekottüte, 
liegenzulassen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeinde Roigheim
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Nächstes Reparatur-Café am 21. Oktober
Am Samstag, 21. Oktober können Besucherinnen und Besucher 
in den Räumen der LebensWerkstatt, Am Schmalzberg 5 in Tal-
heim, wieder gemeinsam mit ehrenamtlichen Fachkundigen ih-
ren Gebrauchsgegenständen neues Leben einhauchen.
In gemütlicher Atmosphäre bei Kaff ee und Kuchen werden zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr Reparaturen aus den Bereichen 
Elektrik/Elektronik, Fahrrad, Holz und Textil durchgeführt. Auch 
Beratungen zu Software und Hardware sowie Unterstützung bei 
der Installation von Computerprogrammen werden angeboten.
Bei hohem Besucheraufkommen kann nicht garantiert werden, 
dass alle Gegenstände repariert werden können. Besucherin-
nen und Besucher werden gebeten bis spätestens 16.30 Uhr 
mit den zu reparierenden Gegenständen vorbeizukommen. Die 
notwendigen Materialien und Werkzeuge stehen vor Ort bereit. 
Großgeräte wie Kühlschränke oder Waschmaschinen können im 
Reparatur-Café nicht angenommen werden.
Gesucht werden noch ehrenamtliche Reparateurinnen und Re-
parateure für die Fachbereiche Smartphone, Laptop und PC.
Das Reparatur-Café ist ein gemeinsames Projekt zwischen 
dem Landkreis Heilbronn unter der Federführung des Abfallwirt-
schaftsbetriebs und der LebensWerkstatt für Menschen mit Be-
hinderung e.V.
Das nächste Reparatur-Café in Talheim fi ndet am 25. November 
statt.

Gemeinnützige 
Einrichtungen

Wohnberatung
Die VdK-Wohnberater informieren Sie über die Möglichkeit, Ihre 
Wohnung an Ihre persönlichen Bedürfnisse anzupassen - auch 
vorbeugend zur Sturzprophylaxe, die Möglichkeiten für technik-
unterstütztes Wohnen, Kostenträger der Anpassungsmaßnah-
men, weiterführende Hilfen.
Die VdK-Wohnberater stellen ihre Arbeit auch kostenfrei mit 
einer Präsentation bei Vereinen und Institutionen vor.
Kontakt: Herbert Kurz
Tel. 0175/4547392, Mail: kurz.wohnberatung-hn@vdk.de

Beratungssprechstunde des VdK-Ortsverbands 
Möckmühl
Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Angelegenhei-
ten (keine Rentenberatung). Vereinbaren Sie einen Termin bei 
Frau Ursula Hauptmann Möckmühl-Züttlingen, Tel. 06298/5372

Schulnachrichten

Grundschule Roigheim
Sammeldrache - Wir machen mit!
Druckerpatronen- und Tonerabgabe
Es können Patronen und Toner aus Dru-
ckern, Kopierern und Faxgeräten bei 
uns in der Schule abgegeben werden. 
Diese werden eingetauscht gegen Bü-
cher für unsere Schülerbücherei. 
Die Sammelbox steht direkt vor dem 
Lehrerzimmer. 
Es wäre gut, wenn die Toner und Patro-
nen in einer Verpackung bei uns ange-
liefert werden. Vielen Dank!

Foto: www.sammeldrache.de

Jagsttal-Gymnasium
Möckmühl

Zwiebelkuchenabend
Herzliche Einladung zu unserem Elterncafé 

- für Eltern der Klassen 5 bis 7 -

Am 25.10.2023 ab 18 Uhr in der Mensa des JTG 
Gemütliche Atmosphäre, nette Gespräche bei 

Zwiebelkuchen und Federweisser  

 Foto: G. Wardi

Ganztagsgymnasium Osterburken
35. GTO Jazz-Symposium am 21.10.2023
Abschlusskonzert um 19.00 Uhr
Bereits zum 35. Mal fi ndet in diesem Jahr das traditionsreiche 
Schuljazzfestival am Ganztagsgymnasium Osterburken (GTO) 
statt. Die Vorfreude bei allen Beteiligten auf das Jubiläumsfesti-
val ist sehr groß. Als Gastbands haben die Nachbarschulen vom 
Eckenberg-Gymnasium in Adelsheim und Burghardt-Gymnasi-
um in Buchen zugesagt. Außerdem werden die Big Bands des 
Melanchthon-Gymnasiums aus Bretten sowie des Adolf-Schmitt-
henner-Gymnasiums aus Neckarbischofsheim erwartet.
Die Bands werden die Komposition „Dizzy Doctor Don“ des jun-
ges Jazzmusikers Jona Heckmann am Vormittag zusammen pro-
ben und beim Abschlusskonzert mit dem Komponisten erklingen 
lassen. Während des Tages arbeiten neun Dozenten der jungen 
nationalen Jazzszene mit den angereisten Schülern in Combo- 
und Improvisationsworkshops. Die seit Jahren bewährte Mitar-
beit einer Jazzsängerin wird auch in diesem Jahr die angereisten 
Sänger begeistern. Beim großen Abschlusskonzert werden alle 
angereisten Bands sich mit drei Beiträgen dem Publikum vorstel-
len, auch die GTO Nachwuchsgruppe „Kiddies’ Band“ und die 
GTO Ehemaligen sind traditionell dabei.
Nach nahezu zwölf Stunden intensiver Musik werden sich dann 
alle Bands mit dem gemeinsamen Stück vom Publikum verab-
schieden. Alle Veranstaltungen des Tages sind für Interessierte 
off en, der Eintritt zum Konzert ist frei.

Martin-von-Adelsheim-Schule
Schulfest
Zu unserem Schulfest am Samstag, 21.10.2023 in der Zeit von 
11.00 bis 16.00 Uhr, laden wir Sie recht herzlich ein.
Die Klassen der Martin-von-Adelsheim-Schule haben sich im 
Rahmen einer Projektwoche mit dem Thema „Miteinander viel-
fältig aktiv sein“ beschäftigt und zeigen am Schulfest die Ergeb-
nisse ihrer Arbeit.
Das Schulfest wird um 11.00 Uhr in der Eckenberghalle offi  ziell 
eröff net. Im Anschluss daran fi nden in den Klassenzimmern, in 
der Eckenberghalle und auf dem gesamten Schulgelände Schü-
lerdarbietungen, Ausstellungen und vieles mehr statt.
Das Programm mit genauen zeitlichen Angaben fi nden Sie am 
Schulfest im Schulhaus.
Für Ihr leibliches Wohl mit Kaff ee, Kuchen, weiteren Speisen und 
Getränken sorgen in bewährter Weise Förderverein und Eltern-
beirat unserer Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ALLES AUF EINEN BLICK
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Donnerstag, 26.10.
14.30 bis  Spieltreff im Pfarrhaus für Kinder im Kita- und
16.00 Uhr  Kindergartenalter und ihre Eltern. Nähere Infos bei 

Michaela Puhlfürst, Tel. 0162/3308835.
Dienstag, 31.10. – Reformationstag
15 – 18 Uhr  Einladung zur S.O.L.G.R.A.-Party im Pfarrhaus
 Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind zu einem Nach-

mittag mit Spielen, Rätseln, Mitmachliedern und 
einer Geschichte eingeladen. In einer gemeinsamen 
Pause gibt es kleine Snacks. Zusammen mit den 
Kindern wollen wir dem Rätsel auf die Spur gehen, 
was S.O.L.G.R.A. bedeuten mag und für alle Kids, 
die das an diesem Nachmittag herausfi nden, gibt es 
eine kleine Überraschung.

 Ihr könnt euch bis zum 25.10. direkt bei Gabrie-
le Blanco Sánchez, Tel. 0157/82486143 oder per 
E-Mail im Pfarramt (pfarramt.roigheim@elkw.de) 
anmelden.

 Auf euer Kommen freuen sich Gabi und Tess mit 
Helfern.

 Foto: Gabriele Blanco Sánchez
Infos und Angebote auf unserer Homepage
Aktuelle Infos, Angebote und Ansprechpartner fi nden Sie auf un-
serer Homepage unter www.roigheim-evangelisch.de.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Roigheim
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 37, Roigheim
Pfarrerin Birgit Vogt
Tel. 06291/8093254, E-Mail (persönlich): Birgit.Vogt@elkw.de
E-Mail (Pfarramt): Pfarramt.Roigheim@elkw.de
Sekretariat Ina Neubert: Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 06298/1384, E-Mail: Ina.Neubert@elkw.de
Homepage: www.roigheim-evangelisch.de
Infos zur Verbundkirchengemeinde: www.mrz-evangelisch.de
Sonntag, 22.10. – 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst bei der Roigheimer Hal-

lenkärwe in der Authenrieth-Halle (Gemeinderefe-
rentin Claudia Wahl und Pfarrerin Birgit Vogt mit 
Team, musikalische Mitwirkung durch Bläser des 
Musikvereins)

ÖÖkkuummeenniisscchheerr GGoo��eessddiieennsstt 
bbeeii ddeerr HHaalllleennkkäärrwwee

aamm SSoonnnnttaagg,, 2222.. OOkkttoobbeerr 
uumm 1100 UUhhrr iinn ddeerr AAuutthheennrriieetthh--
HHaallllee iinn RRooiigghheeiimm

TThheemmaa:: DDaass GGrrooßßee iimm KKlleeiinneenn

mmiitt GGeemmeeiinnddeerreeffeerreenn��nn CCllaauuddiiaa WWaahhll 
uunndd PPffaarrrreerriinn BBiirrggiitt VVooggtt
MMuussiikk:: BBlläässeerr ddeess MMuussiikkvveerreeiinnss uunndd 
MMiicchhaaeell RReeiinneerrtt

HHeerrzzlliicchhee EEiinnllaadduunngg!!

 Foto: Foto von Sokmean Nou auf Unsplash, Text B. Vogt
Sonntag, 29.10. – 21. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Ev. Kirche Bittelbronn (Vikarin 

Ann-Kathrin Thiel)
Gruppen und Veranstaltungen
Donnerstag, 19.10. – Seniorennachmittag
14.30 bis Seniorennachmittag im Gemeindesaal im Pfarr-
ca. haus
16.30 Uhr  Vikarin Ann-Kathrin Thiel berichtet über 

Jochen Klepper, sein Leben und sein Werk.
 Jochen Klepper ist einer der bedeutendsten Dich-

ter geistlicher Lieder des 20. Jahrhunderts. Neben 
dem Vortrag ist auch wieder genügend Zeit für den 
gemeinsamen Austausch bei Kaff ee und Gebäck.

Mittwoch, 25.10.
10.00 bis  Mini-Club im Pfarrhaus
11.15 Uhr  Für Kinder bis zum Kindergartenalter und ihre 

Eltern. Nähere Infos bei Gabriele Blanco Sánchez 
(Tel. 0157/82486143).
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Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, Möckmühl, Dagmar Dommers, Tel. 06298/7130
E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, Neuenstadt
Christina Kaiser, Tel. 07139/931519-1
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 19.10. – Jahrestag der Weihe der Bischofskir-
che in Rottenburg
Kochertürn 14.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Café Parla 

im Pfarrhaus
Freitag, 20.10. – Gedenktag hl. Wendelin, Einsiedler im Saar-
land
Stein  18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Marienkapel-

le
Samstag, 21.10. – Gedenktag hl. Ursula und Gefährtinnen, 
Märtyrinnen in Köln
Möckmühl  10.30 bis 1. Firmtreffen zum Thema „Ich“ in
 12.00 Uhr den Jugendräumen unter der Kir-

che
 18.30 Uhr  Vorabendmesse zum 29. Sonntag 

im Jahreskreis
Sonntag, 22.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis – missio Kol-
lekte
Kochertürn    9.00 Uhr Eucharistiefeier
Roigheim  10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Hal-

lenkärwe in der Authenrieth-Halle
Stein  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Neuenstadt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 24.10. – Gedenktag hl. Antonius Maria Claret, 
Bischof von Santiago in Kuba, Ordensgründer
Möckmühl  10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Senioren-

Residenz
Mittwoch, 25.10.
Neuenstadt  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Stein  16.00 Uhr  Rosenkranzgebet der Frauen in der 

Marienkapelle
 20.00 Uhr  Rosenkranzgebet der Männer in 

der Marienkapelle
Donnerstag, 26.10.
Kochertürn  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 27.10.
Stein  18.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Buchhofka-

pelle
Samstag, 28.10. Gedenktag hl. Simon und Judas, Apostel
Möckmühl  14.00 Uhr T aufe von Emil Wisniewska
Stein  18.30 Uhr  Vorabendmesse zum 30. Sonntag 

im Jahreskreis
Sonntag, 29.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
Möckmühl    9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Jahrgedächtnis
Neuenstadt    9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Kochertürn  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Die Kirche St. Kilian in Möckmühl ist bis zum Ende der Sommer-
zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr für das persönliche Gebet geöffnet.
Kollekte am Weltmissionssonntag
Die Kollekte am Weltmissionssonntag, dem 22. Oktober 2023, 
ist die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Mehr als 
100 päpstliche Missionswerke auf allen Kontinenten sammeln an 
diesem Sonntag für die pastorale und soziale Arbeit der Kirche in 
den 1.100 ärmsten Diözesen.
Gläubige weltweit setzen damit ein Zeichen der Hoffnung für die 
Ärmsten und Bedürftigsten in Afrika und Asien.
Ihre Spende zum Weltmissionssonntag wirkt, weil sie dort an-
kommt, wo die Not am größten ist.

Machen auch Sie mit und schenken Sie Hoffnung auf eine bes-
sere Zukunft. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Monatliches Jahresgedächtnis
Wenn ein Mensch von uns gegangen ist, dann lebt er in unse-
rer Erinnerung weiter. Die Erinnerung ist die Verbindung zu ihm. 
Während in der ersten Zeit des Trauerns gerade der Schmerz 
und Verlust überwiegen, wandelt sich die Erinnerung auch hin zu 
Schönem, Beglückendem und Freudigem, das einem mit diesem 
Menschen verbindet.
Am Sonntag, 29.10. um 9.00 Uhr in Möckmühl gedenken wir in 
der Eucharistiefeier der Gemeindemitglieder, die in den vergan-
genen zehn Jahren im Monat Oktober verstorben sind. Die An-
gehörigen, Freunde und Bekannten laden wir zum Gottesdienst 
besonders herzlich ein.
11.10.2014 Mathilda Gertig geb. Mosthaf
  5.10.2015 Johann Puchner
21.10.2015 Pfr. Hans Dronia
  8.10.2016 Maria Streidenberger geb. Beck
13.10.2016 Walburga Luft geb. Kraft
13.10.2016 Marta Tkaczuk geb. Murawska
31.10.2016 Maria Schulz geb. Merz
  9.10.2018 Frieda Nachtigall
29.10.2018 Theodora Antonia Kauffmann geb. Kadlec
13.10.2020 Joshua Stefan Kern
19.10.2020 Franz Wetter
  4.10.2021 Rudolf Veit
  8.10.2021 Herbert Felleisen
  9.10.2021 Hubert Waidlich
18.10.2021 Doris Herth
28.10.2021 Karl Boos
18.10.2022 Heribert Schuh
21.10.2022 Andrea Wiwie geb. Furhmann
22.10.2022 Bogna Stenger geb. Naziebilo
Trotzdem! – Firmvorbereitung 2024
Das 1. Treffen in der Firmvorbereitung mit dem Thema „Ich“ fin-
det am Samstag, 21. Oktober 2023 in Möckmühl um 10.30 Uhr 
in den Jugendräumen unter der Kirche statt.
Ein ereignisreicher Gottesdienst – wir feiern Erntedank und 
Ministranten-Aufnahme
Zum Abschluss der Ernte haben wir am 8. Oktober gefeiert und 
gedankt. Menschen, die Mangel leiden, konnten wir mit Ihren 
reichlichen Spenden für den Erntedankaltar unterstützen, indem 
wir die Gaben im Anschluss an den Gottesdienst an die Tafeln 
weitergegeben haben.

Im Gottesdienst haben wir auch unsere neue Ministrantin Sissi 
Brauch willkommen geheißen.

Nach dem Gottesdienst fand seit langer Zeit auch zum ersten 
Mal wieder eine Kinderkirche im Gemeindehaus statt – das An-
gebot wurde gern angenommen und auch die Leiterinnen Tatja-
na Kraft und Stefanie Möhler haben ihre Gaben für die Kinder 
der Kinderkirche segnen lassen
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Kleintierzuchtverein Roigheim
Einladung zur Lokalschau am 4. und 5. November 2023
Liebe Züchterfreunde,
am 4. und 5. November 2023 findet in der Authenrieth-Halle in 
Roigheim unsere Lokalschau statt. Samstag, 4. November 2023 
ab 16.00 Uhr und Sonntag, 5. November ab 10.00 Uhr. Wozu wir 
alle recht herzlich einladen.
Über freiwillige Helfer zum Auf- und Abbau würden wir uns auch 
in diesm Jahr sehr freuen. Der Aufbau der Käfige findet am Don-
nerstag, 2. November 2023 ab 17.00 Uhr statt und der Abbau der 
Käfige wird erstmals am Sonntagabend direkt nach dem Aus-
stallen der Tiere stattfinden (ca. 18.00 Uhr). Auch würde sich der 
Verein über eine Kuchenspende sehr freuen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gersorgt und es wird an 
beiden Tagen bewirtet sowie es am Sonntag wieder Kaffee und 
Kuchen gibt.
Der Kleintierzuchtverein Z431 Roigheim freut sich auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen.

SV Roigheim

Abteilung Fußball

Ergebnisse vom 14. und 15.10.2023
Spvgg Neckarelz – SpG Sennfeld/Roigheim 6:0 (3:0)
Das klare Endergebnis spiegelt nicht ganz den Spielverlauf der 
Begegnung wider. Die erste Viertelstunde schnürte die Spvgg 
die Gäste regelrecht in deren Spielhälfte ein. Berberichs Direk-
tabnahme in der sechsten und sein 18-Meter-Schuss aus vollem 
Lauf in der achten Minute verfehlten noch knapp das gegnerische 
Gehäuse. In dieser Drangperiode hatte die Spvgg drei Ecken in 
Folge, beim dritten Eckball wurde Berberich im Strafraum zu Fall 
gebracht, den fälligen Elfmeter netzte Ilkin zur Führung ein. Die 
Gäste initiierten in der 21. Minute einen sehenswerten Konter, 
der stark aufspielende und durchgebrochene Vintonjak kam aus 
kurzer Distanz frei zum Schuss, Akin blockte diese hundertpro-
zentige Chance ab, der Nachschuss von Medeiros landete am 
Außennetz. Im Gegenzug zog Ilkin durch, seine präzis gezogene 
Flanke verwandelte Berberich per Kopf zur 2:0-Führung. Senn-
feld hatte in der 26. und 30. Spielminute nicht Fortuna auf seiner 
Seite, als Vintonjak zwei scharf getretene Freistöße Torhüter Akin 
zu Glanzparaden zwang und den Anschlusstreffer vereitelte. Ne-
ckarelz machte es mit der nächsten Standardsituation besser, 
Ilkins Eckball in der 40. Minute verwertete Berberich per Hacke 
unhaltbar zur 3:0-Halbzeitführung. Der VfB Sennfeld hatte gleich 
zu Beginn der zweiten Hälfte nochmals einen „Hochkaräter“ zu 
verzeichnen, der eingewechselte Matter scheiterte aus kurzer 
Distanz an dem glänzend haltenden Akin. Danach schraubte der 
Ex-Regionalligist das Ergebnis aber auf 6:0 hoch. svn
Torschützen: 1:0 Ibrahim Ilkin (17., FE), 2:0 Sven Berberich (23.), 
3:0 Sven Berberich (41.), 4:0 Lucas Baur (68.), 5:0 Lucas Baur 
(90.), 6:0 Benedict Duranovic (90.+4)
TSV Höpfingen 3 – SpG Leibenst. 1/Sennf. 2/Roigh. 2
 0:5 (0:2)
Es lag leider kein Spielbericht vor.
Torschützen: 0:1 Bastian Kratzer (7.), 0:2 Daniel Becker (34.), 0:3 
Simon Baar (49.), 0:4 Matthias Wolpert (65.), 0:5 Simon Baar (68.)
SpG Rippb. 2/Wettersd.-Glash. 2/Walld. 2 – SpG Sennf. 3/
Roigh. 3/Leibenst. 2 4:1 (1:1)
Es lag leider kein Spielbericht vor.
Torschützen: 0:1 Ralf Ilzhöfer (17., FE), 1:1 Nico Mechler (38.), 
2:1 Fabian Hefner (49.), 3:1 Nico Mechler (60.), 4:1 Fabian Hef-
ner (75.)
Vorschau
Do., 19.10.2023
19.00 Uhr in Sennfeld: SpG Sennf. 3/Roigh. 3/Leibenst. 2 – SpG 
Götz. 2/Eberst. 2/Schlier. 2
So., 22.10.2023
15.00 Uhr in Leibenstadt: SpG Leibenst. 1/Sennf. 2/Roigh. 2 – 
SpG Rippb. 2/Wettersd.-Glash. 2/Walld. 2 
15.00 Uhr in Roigheim: SpG Sennfeld/Roigheim – FSV Wald-
brunn

 Foto: St. Kilian

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, 
Gemeinde Möckmühl
Zusammenkünfte
Freitag, 20.10.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Hiob Kapitel 6 bis 7
Sonntag, 22.10.
10.00 Uhr  Öffentlicher Vortrag: Wissenschaft oder Bibel – wor-

auf sollte man seine Hoffnung setzen?
 Sowohl die Wissenschaft als auch die Bibel geben 

uns Grund, auf Gottes Versprechen zu vertrauen. 
Wie die Natur und das Universum gestaltet sind, 
stärkt unsere Überzeugung, dass Gott die Macht 
und auch die Weisheit hat, unsere Probleme zu 
lösen. Die Bibel versichert uns, dass Gott den 
Wunsch hat, uns zu helfen, und erklärt, wie er das 
tun wird.

 Bibelstudium anhand des „Wachtturm“: Was du aus 
biblischen Prophezeiungen lernen kannst

 Leittext: „Die, die Einsicht haben, werden es verste-
hen“ (Daniel 12:10)

Alle Zusammenkünfte finden als Präsenzveranstaltungen statt.
Königreichssaal Jehovas Zeugen, Richard–Strauss–Straße 6, 
74219 Möckmühl
Das Programm kann auch per Videostream verfolgt werden. 
Wenn Sie sich für die Zusammenkünfte unserer Gemeinde inte-
ressieren, schreiben Sie an 
jehovas-zeugen-moeckmuehl@web.de. Wir freuen uns über 
Ihre E-Mail. Die Teilnahme ist kostenlos. Es finden keine Samm-
lungen oder Spendenaufrufe statt.
Auch einen Blick wert: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

Jugendtreff Roigheim
Absage Kärwerock
Bedauerlicherweise müssen wir unsere Veranstaltung „Kär-
werock“, welche am 21.10.2023 stattgefunden hätte, aus perso-
nellen Gründen absagen.
Nach einem Ersatztermin wird gesucht.
Vielen Dank für euer Verständnis.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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ASMU - Aktive Senioren Möckmühl
und Umgebung e.V.
Geschäftsstelle: Bahnhof Möckmühl
Alle unsere Aktivitäten im Bahnhof Möckmühl
Einladung zum Tanznachmittag
Am Sonntag, 22.10.2023 lädt unsere ASMU-Band zu einem 
Tanznachmittag recht herzlich ein.
Wir laden hierzu interessierte Tänzer und auch Nichttänzer ein, 
ebenfalls sind auch Nichtmitglieder der ASMU willkommen.
Beginn 14.30 bis ca. 17.30 Uhr im ev. Gemeindehaus, Große 
Binsachstr. 54 in Möckmühl
Der Eintritt ist frei. Für Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Über ein zahlreiches Kommen freuen sich die Band und 
die Vorstandschaft.
Cosmopolitan Press
Wir lesen englischsprachige Zeitungen – Artikel über Politik, 
Wirtschaft, Umwelt, Länder, Sitten und Kulturen, Essen und viele 
andere Themen. Und nicht zuletzt wollen wir unser „Englisch“ 
üben und verbessern.
Wir haben zzt. noch freie Plätze in unserer Gruppe.
Immer Dienstag, 10.00 Uhr, Info-Tel. 07139/3414
Literatur-Lesekreis, Bücher gemeinsam lesen
Unser nächstes Treffen vom Literaturkreis im Bahnhof Möckmühl 
ist am Freitag, 20.10.2023 um 10.00 Uhr und wir lesen das Buch 
„Wozu wollen Sie das wissen?“ von Alice Munro. 
Info-Tel. 06298/926106 und 0170/1856715
ASMU-Band – Musik für Sie
Der Spaß an der Musik steht bei uns immer an erster Stelle.
Proben immer Freitag ab 10.00 Uhr im Bahnhof. 
Info-Tel. 06298/2319 und 0157/70426554
Gymnastik im Bahnhof
Immer Donnerstag von 10.00 bis 1100 Uhr. Alle Plätze sind be-
legt. Info-Tel. 06298/1394
Skatnachmittag im Bahnhof
Wir treffen uns im Bahnhof in gemütlicher Runde zum Skatspiel 
und freuen uns auch immer auf neue Mitspieler.
Jeden Donnerstag ab 13.30 bis 17.00 Uhr. Info-Tel. 06298/7451
Gedächtnistraining
Hallo liebe Teilnehmer meiner Gedächtnistrainigsstunden,
wir haben genug pausiert, der Kopf ist ausgeruht und die Glie-
der locker. Wir treffen uns seit 4. Sept. 2023 um 15.00 Uhr im 
Bahnhof. Über Neuzugänge freuen wir uns. Anmeldungen unter 
Info-Tel. 06298/929394
Binokel-Nachmittag im Bahnhof
Wir treffen uns mittwochs ab 13.30 Uhr im Bahnhof zum Bino-
kelspielen. Es werden auch noch neue Spieler aufgenommen. 
Info-Tel. 06298/929966
Weitere Aktivitäten
Nordic Walking – von Senioren für Senioren
Walking: montags, mittwochs und freitags um 8.45 Uhr, Treff-
punkt: Lehlestraße (an der Schikane). Info-Tel. 06298/2948
Rad fahren sportlich und Rad fahren gemütlich
Rad fahren sportlich: immer Dienstag, 13.00 Uhr, Treffpunkt 
am Sportheim Möckmühl, Info-Tel. 06298/5711
Rad fahren gemütlich: immer Donnerstag, 13.30 Uhr, Treff-
punkt Sportheim Möckmühl, Info-Tel. 06298/5617
asmu.aktive.senioren@gmx.de
Info-Tel. 06298/1036 und 06298/5700
Alle unsere Angebote und Aktivitäten gelten für Mitglieder 
und Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Möckmühl
Hallenbaddienst
Am kommenden Wochenende haben Hallenbaddienst
21. Oktober, 12.50 bis 18.00 Uhr
Marco Mittmann und Laura Schnell
22. Oktober, 8.50 bis 13.30 Uhr
Uwe Speckardt und Marcel Klenk
22. Oktober, 13.20 bis 18.00 Uhr
Laura Burggraf und Rebecca Ponzer
Faschingsausschuss trifft sich zum Kreativtag
Unser Faschingsausschuss um den Vorsitzenden Matthias Bau-
er trifft sich regelmäßig das ganze Jahr über, um den Fasching 
zu planen. Am 7. Oktober fand der Kreativtag statt, um in die 

Endphase der Planung zu gehen. In Kürze, genauer gesagt in 
der Woche nach dem 11.11. werden wir das Motto des DLRG-
Faschings 2024 bekannt geben. Die Vorbereitungen laufen je-
denfalls schon auf Hochtouren. Unsere Tanzgruppen trainieren 
bereits seit September und stehen in den Startlöchern. Am bes-
ten heute schon mal die Termine vormerken:
1. DLRG-Fasching 27.1.2024
2. DLRG-Fasching 3.2.2024
3. DLRG-Kinderfasching 11.2.2024
Winterspaß zwischen Ehrwald und Garmisch-Partenkirchen
Vom 22.3. bis 24.3.2024 zieht es uns wieder in die Berge. Alle 
DLRGler, Winter- und Pistenfreunde sind eingeladen dabei zu 
sein. Unter dem Motto „DLRG-Pistengaudi – Highlight für Ski-
fahrer und Nichtskifahrer“ geht es ins Hotel Stern in Ehrwald. 
Anders als in den vergangenen Jahren starten wir bereits am 
Freitag, 22.3. um 17.00 Uhr in Möckmühl am Sportheim Rich-
tung Berge. Somit fahren wir nicht durch die Nacht, sondern 
übernachten zweimal im Hotel. Dieses Jahr bieten wir den Nicht-
Pistenverrückten ein attraktives Begleitprogramm. Am Samstag 
besteht ganztägig die Möglichkeit mit dem Skibus in regelmäßi-
gen Abständen zwischen Ehrwald und Garmisch-Partenkirchen 
zu pendeln. Am Sonntag kann man Deutschlands bekanntesten 
Berg, die Zugspitze, live erleben.
Für die Skifahrer stehen am Samstag die Ehrwalder Almbahnen 
und am Sonntag das Zugspitzplateau auf dem Programm. Mit 
Skibus sind auch die Skigebiete Wetterstein und Grubistein zu 
erreichen.
Für alle bieten wir die Möglichkeit durch das großzügige Skige-
biet zu touren oder sein persönliches Fahrkönnen mit Alex zu 
verbessern.
Der Preis für Fahrt inkl. Verpflegung, 2 Übernachtungen, Früh-
stück, Halbpension und 2-Tages-Skipass im Doppelzimmer be-
trägt 385 €. Das Wochenende ohne Skipass kostet 275 €. Der 
Einzelzimmerzuschlag liegt bei 50 €. Der Preis für Jugendliche 
(16 – 18 Jahre) beträgt 350 €.
Am Sonntag werden wir gegen 16.00 Uhr an der Zugspitzbahn in 
Ehrwald aufbrechen und sind gegen 23.00 Uhr zurück in Möck-
mühl (inkl. Stau).
Anmelden könnt ihr euch ab sofort bei Alexander Britsch per Mail 
alexander.britsch@gmail.com oder per Telefon 06298/3237. Un-
ser Winter-Orgateam Manfred und Alex Britsch freuen sich auf 
eure Anmeldungen.
pes

Chorgemeinschaft
Jagst-Seckachtal e.V.
Chorproben
Die nächsten Chorproben sind
ChorTissimo
Dienstag, 24.10. um 20.00 Uhr (Bürgerhaus Züttlingen)
Jagst-Seckachtal-Chor
Mittwoch, 8.11. und 15.11. jeweils um 19.30 Uhr (Vereinsraum 
Möckmühl)

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 06298/9799000
Telefax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 24.10., 19.00 Uhr, Grundausbildung
Mi., 25.10., 19.00 Uhr, Technischer Dienst
Fr., 27.10., 18.00 Uhr, Jugend
Weitere Informationen über das THW
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Die fünf besten Heiztipps für die kalte Jahreszeit
Durch richtiges Heizen Energie und Geld sparen
Effizient heizen ohne Komfortverlust
In der Heizsaison richtig heizen lohnt sich. Das spart Energie 
und Geld ohne Komfortverlust. Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer können mit einigen Tricks im Jahr bis zu 20 Prozent 
Heizkosten einsparen. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Angesichts der immer noch hohen Energiepreise sind 
das in einer 100 Quadratmeter großen Wohnung bis zu 300 Euro 
jährlich – insbesondere in Häusern mit schlechtem Energiestan-
dard. Die fünf effizientesten Maßnahmen sind: eine moderat 
eingestellte Raumtemperatur, die Anpassung der Temperatur an 
den Tageslauf, richtiges Lüften, die Vermeidung von Wärmestau 
und das Entlüften der Heizkörper. Wer noch mehr Energie und 
Heizkosten einsparen möchte, sollte auf eine energetische Sa-
nierung setzen.
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das 
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 
08000/123333 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder 
per E-Mail: beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Rund 70 Prozent des Energieverbrauchs in Wohngebäuden hier-
zulande entfällt auf das Beheizen der Wohnung. Dabei gibt es 
ein großes Einsparpotenzial. In vielen privaten Haushalten sind 
23 bis 24 Grad Raumtemperatur üblich. Dabei reichen oft 19 bis 
20 Grad völlig aus. Das würde bis zu einem Fünftel Heizkosten 
einsparen. Als Faustregel gilt: In Häusern mit einem schlechten 
energetischen Zustand spart ein Grad Celsius weniger sechs 
Prozent Heizenergie ein. 
Nicht mehr heizen als nötig
Die passende Raumtemperatur einzustellen, ist daher besonders 
wichtig: In manchen Zimmern ist die Stufe zwei, in manchen die 
Stufe drei des Thermostatventils erforderlich. Aufenthaltsräume 
wie Wohn-, Kinder- und Arbeitszimmer benötigen eine maximale 
Temperatur von 19 bis 21 Grad Celsius. Auf dem Thermostat ist 
das die Stufe drei. Für weniger, kürzer oder nur zum Schlafen 
genutzte Räume reichen 16 bis 18 Grad aus. Das ist die Stufe 
zwei auf dem Temperaturregler am Heizkörper oder etwas dar-
über. In der Küche reicht die Stufe zwei ebenfalls aus, da hier 
durch das Kochen Abwärme anfällt. Im Bad wiederum ist auch 
die Stufe drei in Ordnung. 
Beim Heizkörper-Thermostat beachtet werden sollte: Die Stufen 
eins bis fünf entsprechen der Zieltemperatur im Raum, nicht der 
Aufwärmgeschwindigkeit. Höhere Stufen heizen den Raum nicht 
schneller auf. Sie erwärmen den Raum lediglich auf häufig nicht 
notwendige höhere Temperaturen.
Sind die Bewohnerinnen und Bewohner einzelne Tage nicht da, 
reichen in allen Räumen rund 16 Grad aus. Wer über ein ver-
längertes Wochenende weg ist oder im Winterurlaub weilt, kann 
sogar auf bis zu 12 Grad absenken. Das entspricht der Stellung 
eins auf dem Thermostat. Kurz vor dem Verlassen des Hauses 
sollte man es dann aber gut lüften, um die Feuchtigkeit aus dem 
Inneren des Gebäudes zu lassen. Vorsichtiger beim Absenken 
sollten diejenigen sein, die viele Pflanzen im Haus haben. Sie 
produzieren immer Feuchtigkeit.
Temperatur an den Tagesablauf anpassen: Runterdrehen 
und Nachtabsenkung
Ein zusätzliches Einsparpotenzial liegt darin, die Zimmertem-
peratur an den eignen Tagesablauf anzupassen. Ist man nicht 
zu Hause, wird das Thermostat heruntergedreht. Bei mehreren 
Stunden Abwesenheit heißt das Stufe eins bis zwei. Auch wenn 
man schläft, gilt es, die Heizung herunterzudrehen. Hier bietet 
sich die automatische Nachtabsenkung an. Zu diesem Zweck 
stellt man die Heizung so ein, dass sie eine Stunde vor der Bett-
ruhe von 20 auf 16 Grad herunterregelt und eine Stunde vor dem 
Aufstehen wieder hochheizt. Die meisten Regelgeräte von Hei-
zungsanlagen bieten diese Möglichkeit an.
Die Temperatur eine Stunde vor dem Schlafengehen abzusen-
ken, lohnt sich. Die Heizkörper sind in dieser Stunde noch warm. 
Zudem dauert es auch noch eine Weile, bis der Raum spürbar 
abkühlt. Damit spart man Heizkosten und friert in dieser Zeit 
trotzdem nicht. Die nächtlichen Heizkosten können so um bis zu 
einem Viertel reduziert werden. 
Dass das Aufheizen am Morgen oder nach Abwesenheit mehr 
Energie verbraucht, als vorher eingespart wurde, ist übrigens ein 
Mythos. Messungen belegen, dass der zusätzliche Energiebe-
darf beim Aufheizen zurück zur höheren Raumtemperatur ge-

Sonstige 
Bekanntmachungen

Ökumenischer Hospizdienst Öhringen
Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen 
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gespräches be-
trägt rund 45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos, 
unverbindlich und in einem geschützten Rahmen.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen Ter-
min beim Ökumenischen Hospizdienst Öhringen unter Telefon 
07941/648026 vereinbaren.
Freitag, 27. Oktober 2023 und zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Apis, Zwinger 20.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Web-Seminar: Wie lese ich eine Bilanz und eine BWA?
Zugegeben, Bilanzen beziehungsweise Betriebswirtschaftliche 
Auswertungen (BWA) von Unternehmen wirken auf den ersten 
Blick ziemlich kompliziert - und sind es auch auf den zweiten. 
Trotzdem kann man mit einigen Grundlagen schon einen guten 
Überblick über das Zahlenwirrwarr bekommen.
Wie lese ich eine Bilanz/Jahresabschluss und eine BWA? Diese 
Frage beantworten die Unternehmensberater der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken, Christina Bauer und Andreas Kol-
ban, am 25.10. 2023 von 15.00 bis 16.00 Uhr im Web-Seminar. 
Sie zeigen zudem, warum dieses Thema für jeden Unternehmer 
wichtig ist. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Online-Anmeldung ist erforder-
lich bis 23.10. unter www.hwk-heilbronn.de/web-seminare.
Fragen vorab beantwortet Andreas Kolban, Tel. 09341/9251-20, 
E-Mail: Andreas.Kolban@hwk-heilbronn.de
Finanzierungssprechtag in Heilbronn
Neugründung, Unternehmensnachfolge, Wachstum oder Kri-
senbewältigung: Unternehmen stehen immer wieder vor neuen 
Finanzierungsfragen. Antworten erhalten sie bei den Finanzie-
rungssprechtagen der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
und der IHK Heilbronn-Franken. Experten der L-Bank Baden-
Württemberg, der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg und der 
Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg 
stehen Interessenten an den Sprechtagen Rede und Antwort.
Der nächste Sprechtag findet am 24. Oktober 2023 bei der 
Handwerkskammer in Heilbronn statt.

Ein Abend mit dem Nachtwächter in Adventon
Erlebnisführung für Jung und Alt
Am Samstag, 28. Oktober 2023 findet im Mittelalterpark Ad-
venton, Marienhöhe 1, 74706 Osterburken wieder eine Nacht-
wächterführung statt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr.
Anmeldungen sind per Mail unter info@siedler-von-adventon.de 
möglich. Es wird ein Unkostenbeitrag von 6 Euro erhoben.

Bürgersprechstunde mit Alexander Throm MdB 
(CDU) am 26. Oktober 2023
Terminankündigung
Der örtliche CDU-Bundestagsabgeordnete Alexander Throm lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu seiner nächsten Bürger-
sprechstunde ein. 
Am Donnerstag, 26. Oktober 2023, steht Alexander Throm von 
15.00 bis 16.30 Uhr gerne persönlich in seinem Wahlkreisbüro 
(Badstraße 14, 74072 Heilbronn) oder per Telefon für Ihre Fragen 
und Anliegen zur Verfügung. Bitte melden Sie sich bei Interesse 
zur genauen Terminvereinbarung vorab unter Tel. 07131/9824270 
oder E-Mail: alexander.throm.wk@bundestag.de an. 
Alexander Throm freut sich auf den Austausch mit Ihnen.
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ringer ist als die erzielte Energieeinsparung durch die mehrere 
Stunden dauernde Nacht- oder Abwesenheitsabsenkung. Das 
heißt: Die Einsparung beim Absenken ist größer als der Mehrbe-
darf beim Aufheizen. 
Bedacht werden sollte: Beim Absenken der Raumtemperatur 
steigt die relative Luftfeuchtigkeit und damit das Schimmelrisiko. 
In Gefahr sind hier vor allem unzureichend gedämmte und nicht 
ausreichend gelüftete Gebäude. Bei sehr gut gedämmter Ge-
bäudehülle und Lüftungsanlage besteht dieses Risiko nicht. Hier 
lohnen sich Nachtabsenkung und andere Einsparmaßnahmen 
aber auch nicht so stark. Gebäude mit einem hohen Energie-
standard haben geringe Energieverluste und sparen bei gesenk-
ten Innentemperaturen weniger Heizkosten ein. 
Richtig lüften, Wärmestau vermeiden und Heizung entlüften
Das Lüftungsverhalten spielt ebenfalls eine wichtige Rolle, wenn 
man Energie sparen will. Gekippte Fenster sollten unbedingt ver-
mieden werden. Zwar lassen sie frische Raumluft in die Woh-
nung, jedoch verschwendet man gleichzeitig teure Heizwärme. 
Fenster zu kippen, zieht den Luftaustausch unnötig in die Län-
ge und sorgt dafür, dass in dieser Zeit auch die Wände um die 
Fenster auskühlen. Das entzieht den Räumen Wärme, die an-
schließend mit zusätzlicher Heizenergie wieder zugeführt wer-
den muss. 
Besser ist mehrminütiges Stoß- oder Querlüften. Die verbrauch-
te Raumluft wird so schnell gegen frische Luft getauscht. Kurz 
darauf sind die Zimmer wieder wohlig warm. Am besten ist es, 
gegenüberliegende Fenster gleichzeitig weit zu öffnen. Beson-
ders Küche und Bad sollten mehrmals am Tag einen solchen 
Durchzug erhalten, bei anderen Wohnräumen reicht das Lüften 
meist morgens, mittags und abends.
Zum effizienten Heizen gehört auch, dass sich die Wärme in der 
Wohnung gut verteilen kann. Dazu sollte man einen Wärmestau 
an den Heizkörpern durch zu nah platzierte Möbel oder überhän-
gende Gardinen verhindern. Insbesondere am Anfang der kalten 
Jahreszeit lohnt es sich außerdem, die Heizkörper zu entlüften.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Gemüsesticks mit Basilikum-Tomaten-Hummus
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung empfiehlt 400 
Gramm Gemüse am Tag. Melina Ebert hat ein einfaches Re-
zept, wie Sie mehr Gemüse auf Ihren Speiseplan bringen kön-
nen.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 15 Minuten
• Zubereitung: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht

Zutaten
Für den Hummus:
• 1 Dose Kichererbsen (ca. 220 g)
• 8 getrocknete Tomaten in Rapsöl eingelegt
• 2 EL Rapsöl
• 2 EL Apfelessig
• 2 EL Sesammus (Tahin)
• 1 Knoblauchzehe
• 0,5 TL Salz
• halber Bund Topf frisches Basilikum
• 50 ml Wasser
• Pfeffer

Zubereitung
1. Die Kichererbsen in ein Sieb geben und mit Wasser abspülen.
2. Die Knoblauchzehe schälen, grob zerkleinern und das Basili-

kum abzupfen und waschen.
3. Dann alle Zutaten in einen Mixer geben oder mit dem Pürier-

stab zu einem cremigen Dip pürieren.

Tipp: Aus folgendem Gemüse können Sie Gemüsesticks schnei-
den: Zucchini, Fenchel, Champignons, bunte Möhren, Gurke, 
Kohlrabi, Radieschen
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Hokkaido-Linsen-Aufstrich
Ernährungswissenschaftlerin Stefanie Ackermann hat einen 
leckeren Aufstrich dabei – aus Hokkaido-Kürbis und Linsen. 
Einfach genießen!
Zubereitungszeit: 20 Minuten
• Zubereitung: 20 min
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Ackermann

Zutaten
Für den Aufstrich:
• 50 g Hokkaido-Kürbis
• 75 g rote Linsen
• 1 Stück kleine rote Zwiebel
• 1 EL Olivenöl
• 250 ml Wasser
• 1 TL Gemüsebrühe oder Paste
• 0,5 Stück Saft Zitrone
• 1 EL Sesampaste (Tahin)
• 0,5 TL Garam Masala-Gewürz oder Kreuzkümmel, gemahlen
• 0,5 TL Cayennepfeffer (nach Geschmack)
• 0,5 TL Paprikapulver
• 1 EL Essig
• etwas frische Petersilie

Zubereitung
1. Kürbis waschen, halbieren, Kerne entfernen und in Würfel 

schneiden.
2. Linsen über Sieb abwaschen und abtropfen lassen.
3. Zwiebel schälen und in kleine Würfel schneiden.
4. In einem Topf 1 EL Olivenöl erhitzen, die Zwiebel kurz an-

schwitzen, dann Kürbiswürfel, Linsen, Wasser und Gemüse-
brühe zugeben.

5. Ca. 10 min garen (bis Linsen und Kürbis gar sind). Abgießen 
und das Kochwasser auffangen.

6. Die Kürbis-Linsen-Mischung mit dem Zitronensaft, der Se-
sampaste und den Gewürzen zu einer glatten Masse pürieren.

7. Je nach gewünschter Konsistenz etwas von der Kochflüssig-
keit zugeben und mit Essig abschmecken.

8. Petersilie waschen, trocken schütteln und grob hacken.
9. Aufstrich in Schale umfüllen und mit Petersilie dekorieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste
Essen auf Rädern & Hauswirtschaftliche Hilfe - Der Paritätische

07131 6 49 39 0
www.paritaet-hn.de

Essenauf Rädern
Happelstr. 17 a
74074Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

07131 6 49 39 16
www.paritaet-hn.de

Betreuung, Begleitungu.Hilfe imHaushalt
Cäcilienstr. 3
74072Heilbronn
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FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und
Wildnis von oben bestaunen lassen.

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden,
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:
HÄNGEBRÜCKE BADWILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad
und bietet spektakuläre Ausblicke über den
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass
es beim Überqueren schon mal schaukelt und
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche,
die von der Plattform rasant zurück auf den
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff
Landschaftskino ganz wörtlich genommen.

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt
man eine gigantische Aussicht über das Rems-
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem
Stellberg ragt weit über die umliegenden
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe.
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald
erscheinen von hier zum Greifen nah.
(TMBW/red)

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Abonnieren lohnt sich.

Mit den Magazinen
„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special
(4x/Jahr) für die Freizeit
inspirieren lassen

Im Alltag mit mehr als
7.500 Nussbaum Club
Coupons sparen und
regelmäßig an Gewinn-
spielen teilnehmen

Regelmäßig alle
wichtigen Infos im
Amtsblatt oder der
Lokalzeitung erhalten

Zusätzlich 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper auf
Lokalmatador.de lesen

1. Lokal 2. Regional

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE 3. Freizeit 4. Coupons

01

Mustertag, 01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort
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Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag

auf dem Marktplatz

Mustertag,  01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag 

auf dem Marktplatz

Lokal und
regional immer
bestens informiert
– alles in einem Abonnement
Außerdem sparen Sie mit 7.500 Coupons und
werden für Ihre Freizeit inspiriert.
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Roigheimer Rundschau (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

ROIGHEIM
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

4,48 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Roigheimer Rundschau (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Roigheimer Rundschau (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG
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Den Norden Baden-Württembergs im Blick
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IM FRÜHSOMMER
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durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023
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NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart - HRA 104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Komplementär:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de
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NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Roigheim kann
mit Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.
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O1
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63
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Roigheimer Rundschau“ als folgendes
Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen) bestellen:

*P
fli
ch

tfe
lde

rNUSSBAUM+ Premium: 4,48 € proMonat,
inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Roigheim

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € proMonat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € proMonat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölfWochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohneAngabe vonGründen inTextformkündigen. Hierdurch entstehenmir keineweiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 26,85 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kannmonatlich in Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt. Für die VerarbeitungVer-
antwortliche ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon
07264 70246-0, E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zuwiderrufen. DieWiderrufsfrist
beträgt14TageabdemTag, andemSieoder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um IhrWider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigungbis zumAblauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesemBestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HRStuttgart - HRA104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an info@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt

Komplementär:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
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Der Adventskalender mit seinen 24 Türchen ist aus
der vorweihnachtlichen Zeit nicht mehr wegzuden-
ken. Er erfreut Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen. Seine Tradition ist weit über 100 Jahre alt und
soll die Wartezeit auf Heiligabend verkürzen. Unzäh-
lige Varianten mit winterlichen Bildchen, Süßigkeiten
oder selbstgebastelte Exemplare stehen zur Auswahl.
Ein ganz besonderer und limitierter Adventskalender
von BGS technic ist prall gefüllt mit hochwertigem
Werkzeug und nützlichen Geräten für den Alltag.

Einzigartig ist nicht nur, dass der BGS technic Ad-
ventskalender keine Kalorien hat, denn jeder Kauf
unterstützt FLY&HELP mit einer Spende von 5 Euro.
Die von Reiner Meutsch 2012 gegründete Stiftung
hat seitdem über 750 Schulprojekte in Schwel-
len- und Entwicklungsländern auf der ganzen Welt
realisiert, und jedes Jahr kommen rund 100 weitere
Schulen hinzu.

Brigitte Nussbaum unterstützt seit vielen JahrenWhi-
te Angel for Fly and Help, das Rennteam rund um
Bernd Albrecht aus Hirrlingen. Albrecht startet mit
einem vollständig ehrenamtlich arbeitenden Team
beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nür-
burgring und sammelt Spenden für FLY&HELP.

Acht Schulen in Afrika und Südamerika konnten
dadurch inzwischen gebaut werden. Um auch
weiterhin möglichst vielen Kindern Zugang zu Bil-
dung und somit zu einer aussichtsreichen Zukunft
zu ermöglichen, wird White Angel for Fly and Help
auch 2024 beim härtesten Langstreckenrennen
der Welt in der Grünen Hölle starten, um Gelder für
FLY&HELP zu sammeln.

Alle Spendengelder fließen 1:1 in die Projekte,
denn Gründer Reiner Meutsch trägt sämtliche Ver-
waltungskosten. Hierfür bekam FLY&HELP auch
das DZI Gütesiegel. Das Spendensiegel des DZI
(Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen) ist
das Gütesiegel für seriöse Spendenorganisatio-
nen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Transpa-
renz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

Der BGS Werkzeug-Adventskalender ist somit die
Gelegenheit, ein originelles Geschenk zu machen
und gleichzeitig einen Beitrag für die Kinder in der
dritten Welt zu leisten. Da die Anzahl der Kalender
begrenzt ist heißt es, schnell zugreifen und sich ein
Exemplar sichern!

Zur Bestellung den QR-Code
scannen, auf www.amazon.de oder
www.google.de nach„BGSWerk-
zeug-Adventskalender“ suchen.

Spenden statt Schokolade –
Der limitierte BGS technic Adventskalender unterstützt FLY&HELP
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IMMOBILIEN

PFLEGE

VERANSTALTUNGENTRAUER

…weil ein besonderes Leben…weil ein besonderes Leben
einen besondereneinen besonderen

Abschied verdient hat.Abschied verdient hat.

0 62 98 / 50 670 62 98 / 50 67
www.besta�ungen-straesser.dewww.besta�ungen-straesser.de
info@besta�ungen-straesser.deinfo@besta�ungen-straesser.de

EEiinnee KKoommööddiiee vvoonn DDaanniieell GGllaattttaauueerr RReeggiiee JJaannaa KKiirrsscchh

Kulturforum Saline Offenau
Freitag, 27. Oktober, um 20 Uhr

Foto: Jim Zimmermann

24-STUNDEN-
BETREUUNG
ZUHAUSE STATT PFLEGEHEIM
Telefon 0176 25684092, www.ks-seniorenservice.de

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

Der Tod kann uns
von einem Menschen trennen,

der zu uns gehörte,
aber er kann uns nicht das nehmen,

was ihn mit uns verbindet.
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Heilbronn • Tel. 07131 64 911-0 • heilbronn@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

PFLEGE-IMMOBILIE als Kapitalanlage
Stabiler Wertzuwachs – größter Inflationsschutz

Mietrendite 4,6 %, staatlich abgesichert
mit namhaften Betreibern, Mietvertrag über 25 Jahre,
ab 164.091 Euro, Neubau oder top Bestandshäuser,

Mietzahlung sofort
Finanzkanzlei Stuttgart

www.pflege.fk-stuttgart.de/ Telefon: 0711- 72 64 20

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock
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für das Amtsblatt Roigheim

Verteilung: Donnerstag

Die Stadt Gundelsheim (7.500 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d)

für den städtischen Bauhof
Weitere Informationen zur Stadt und zur
Stelle finden Sie unter www.gundelsheim.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis
spätestens 12.11.2023 über unser
Online-Bewerberportal.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Medizinischer Fachangestellter Dialyse Mosbach und Eberbach Praxis Mosbach, Eberbach 108447827

Gärtner im Bauhof Stadt Brackenheim Brackenheim 108447558

Konstrukteur Betriebsmittel PVS-Kunststofftechnik GmbH & Co. KG Niedernhall 108447758

Zahnmedizinischer Fachangestellter Mund Art Zahnärzte Bad Rappenau Bad Rappenau 108447556

Bundesfreiwilligendienstler Gemeindeverwaltung Ilsfeld Ilsfeld 108422205

Kaufmännisch tätige Person Bernd Fischer GmbH + Co. KG | Freiraumgestaltung Fischer Bad Rappenau 108447564

Sachbearbeiter / Versicherungskaufmann Innendienst Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 108030910

Kalkulator im Bereich BIM Weisenburger bau GmbH Karlsruhe 107813591

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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AUTO

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Bezirksleiter David Marauge
Tel: 07136 9821 11
E-Mail: David.marauge@lbs-sw.de

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Allerheiligen
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6322

Redaktionsschluss1 Mo. 30. Oktober 2023, 11:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Mo. 30. Oktober 2023, 15:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 3. November 2023

Roigheimer Rundschau
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im November
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

44  Bauen & Wohnen

45

 Auto & Zweirad
 Immobilien - kaufen - mieten - leben
 Küchenstudios in der Region
Wohin an Weihnachten/Silvester

46
 Haus & Energie
 Rechtsanwälte in der Region
Weihnachtlich dekorieren

47
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Einkaufen in der Adventszeit
Weihnachtlich dekorieren

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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www.drk-karlsruhe.de

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

0721 95595-0(

DRK-Hausnotruf
Gönn’ dir Sicherheit für zu Hause

DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V.

25 € SpaRen
Kennwort:
„nussbaum“

DRK-Kreisverband Heilbronn e.V.

im Stadt- und Landkreis Heilbronn

( 07131 382906-0
www.drk-heilbronn.de

69,- € SPAREN

Kennwort
:

ʺSicherhe
itʺ

Foto: Goran13/iStock/GettyImagesPlus 

Falten, graue Haare, ein ge-
bückter Gang: Wie wir äu-
ßerlich altern, ist klar. Aber 
was passiert eigentlich im 
Körper? Und lässt sich das 
biologische Alter beeinflus-
sen? Etwa das Herz: Wer 
ein hohes Herzalter hat, 
kann zwar nicht alles rück-
gängig machen, aber das 
Risiko für Herzprobleme 
senken. Bewegung, ein ge-
sundes Körpergewicht und 
der Verzicht auf Zigaretten 
und Alkohol bewirken oft 
schon sehr viel, um das bio-
logische Alter des Herzens 
zu beeinflussen.

Fitness für Gehirn und 
Körper
Auch das Gehirn altert. 
Wer geistig lange fit blei-
ben möchte, kann ein paar 
Dinge beachten. Wichtig 
ist zum Beispiel das Gehör: 
Wer schlecht hört und kei-
ne Hörgeräte trägt, entzieht 
dem Kopf seine Nahrung: 
Reize, Informationen, Ge-
spräche. Gut zuzuhören 
ist also in gewisser Weise 
Sport für das Gehirn. Aber 
auch komplexe körperliche 
Bewegung wie beispielswei-
se Tanzen kann den Kopf fit 
halten. Mit dem Alter wird 
auch das Immunsystem 
schwächer. Was hilft? Das 
beste Mittel ist Präventi-
on. Mit ein paar Vitaminen 

oder gar Medikamenten 
lässt sich ein alterndes Im-
munsystem nicht einfach 
wieder auf Vordermann 
bringen. Gerade deshalb 
ist es sinnvoll, Schädigun-
gen der Körperabwehr von 
vornherein zu vermeiden. 
Gesunde Ernährung, Be-
wegung und vor allem der 
Verzicht auf Tabak und Al-
kohol helfen dem Immun-
system, seine Arbeit noch 
lange zu erledigen.

Gesünder ist, wer sich 
jung fühlt
Laut einer These des Psy-
chologen Dr. Markus 
Wettstein von der Berli-
ner Humboldt-Universität, 
habe das subjektive Alter 
positive Auswirkungen 
auf die Gesundheit. „Wer 
sich jung fühlt, ist tenden-
ziell gesünder und bleibt 
es auch, hat ein höheres 
Wohlbefinden, treibt mehr 
Sport. Das subjektive Alter 
hat also motivierende Wir-
kung. Und man kann im 
Körper auch entsprechen-
de biologische Parame-
ter nachweisen. Wenn ich 
denke, es ist sowieso alles 
zu spät, dann treibe ich kei-
nen Sport, und die Gefahr, 
krank zu werden oder nicht 
lange zu leben, steigt.“ (ots/
Wort & Bild Verlagsgrup-
pe/red)

Wie sich das biologische Alter 
beeinfl ussen lässt

Den Fitness-Tipp „Gesundheitswandern“ � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-964/

Foto: FredFroese/E+/Getty Images 

Viele Menschen möchten 
weiterhin in ihrer gewohn-
ten Umgebung leben, selbst 
dann, wenn sie häu� ger auf 
P� ege angewiesen sind. Die 
sogenannte teilstationäre P� e-
ge ermöglicht es ihnen, sich 
im Rahmen der Tages- oder 
Nachtp� ege in P� egeeinrich-
tungen betreuen zu lassen, 
Abwechslung in ihren Alltag 
zu bringen und neue Kontak-
te zu knüpfen. Und auch für 
p� egende Angehörige, Freun-
de oder sonstige Helferinnen 
und Helfer ist die Tages- und 
Nachtp� ege eine Entlastung. 
Sie stehen nicht immer für 
eine Rundumversorgung zur 
Verfügung, brauchen Zeit für 
Erholung und müssen eigene 
Angelegenheiten erledigen.

Farbe in den Alltag 
Verbringen p� egebedür� ige 
Menschen tagsüber einen Teil 
ihrer Zeit in einer teilstationä-
ren P� egeeinrichtung, werden 

sie morgens zu Hause von ei-
nem Fahrdienst abgeholt und 
zur Tagesp� egeeinrichtung ge-
bracht. Zeitungsrunden, Sing-
kreise oder Gesellscha� sspiele 
- bis zum Nachmittag werden 
P� egebedür� ige in der Tages-
p� ege gemeinsam betreut und 
beschä� igt. Sie können mit an-
deren ins Gespräch kommen, 
nehmen ein gemeinsames 
Mittagessen ein und haben 
anschließend die Möglichkeit, 
eine Mittagsruhe zu halten. 
Danach sorgt der Fahrdienst 
für eine sichere Heimkehr.

P� egebedür� ige Menschen 
mit mindestens P� egegrad 2 
können die Tages- und Nacht-
p� ege in Anspruch nehmen, 
wenn ihre häusliche P� ege 
nur unvollständig gesichert ist 
oder die Leistung zur Ergän-
zung beziehungsweise Stär-
kung ihrer P� egesituation er-
forderlich ist. (ots/VIACTIV/
red)

Tages- und Nachtpfl ege als Alternative

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/



FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

FLIESEN, MOSAIK, NATURSTEINE,
GROßFORMATE BIS 3,5 M

TROCKENBAU UND MALERARBEITEN

PUTZ / SPRITZPUTZ / ESTRICH

FERTIGPARKETT, VINYL UND LAMINAT
UND VIELES MEHR...

VERMIETUNGVERMIETUNGNEU

Hauptstraße 88
74255 Roigheim

0171 - 78 93 590
0 62 98 - 92 70 550

info@fliesenknappik.de
www.fliesenknappik.de

„ Momentan
   kurzfristig

      Termine frei“

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149

Marion Ickert
Beratungsstellenleiterin

Untere Zeilstr. 15, 74255 Roigheim
Telefon 06298 926072
Marion.Ickert@vlh.de

Werbung bringt Erfolg!


